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fur den 


5 a Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Sntelligeng-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
. Eingang Plautzengaſſe Nro. 365. 


„ 
if 


No, 126. Donnerſtag, den 3. Juni 1841, 
Angemeldete 8 re m de. 
Angekommen den 1. und 2. Juni 1841. a 8 s 
Herr Gutsbeſitzer Böhm nebſt Gemahlin und Familie aus Balga, der Kaiſerl. 
Ruſſ, Oberſt Herr Baron v. Urkull aus Dorpat, Herr Gutsbeſitzer Conrad aus 
Plochoczyn, Herr Kaufmann Wieſe aus Bromberg, log. im engl. Haufe. Herr In⸗ 
genieur⸗Lieutenant v. Szmidecki aus Neufahrwaſſer, Herr Gutsbeſüͤzer A. Schesmer 
nebſt Gattin aus Schnellwalde, log. im Hotel de Berlin. Herr Lehrer Matthieu 
aus Marienwerder, Herr Kaufmann Hamerſtein aus Chriſtburg, Herr Architekt 
Pätſchke aus Berlin, log⸗ im Hotel d Oliva. Herr Major a. D. Hackebeck aus 
Neuſtadt, Herr Gutsbeſitzer Suter aus Löbez, Herr Kaufmann Igeobsthal aus Pr, 
Stakgardt, log. im Hotel de Thorn. W s 5 


\ Bekanntmachungen, f ae 
1. Mehrere Fälle haben ergeben, daß ausländiſche Juden, unter dem Morges 

ben, Producte und Fabrikate ihres Vaterlandes hier zum Verkauf zu bringen, wäh⸗ 
zend ihres hieſigen Aufenthalts ſich unbefugter Weiſe erlauben, Mäklergeſchäfte zu 
treiben. Mit Bezug auf die bereits unterm 10, Juni o. J. in No. 133. des hie⸗ 
igen Intelligenz⸗Blattes dieſſeitig erlaſſene Bekanntmachung und auf den Grund 
der oon der Königlichen Regierung unterm 24. Juli und 16. Autzuſt 18109 erlaſſenen 
Verfügungen, ſo wie in Gemäßheit des in der Geſetzſammlung pro 1833 unter 


a 1436. publicitten Geſetzes bom 1. Juni 1833, wird daher Folgendes wieder f 


innerung gebracht: 


8 


— 1122 — 


1. Jeder ausländiſche Jude, welche der im Geſetze ausgeſprochenen Beſchränkung 
in Handel unterworfen iſt, hat nachzuweiſen, daß er nur den ihn erlaubten 
Handel treibe SED X EEG 
2, Erlaubt er ſich irgend ein Handelsgeſchäft für einen Dritten, dieſer fei ein 
Einheimtſcher oder Fremder, zu treiben, ſo wird derfelbe, ſelbſt dann, wenn er 
es unentgeldlich verrichtet haben will, unverzüglich von hier fortgewieſen wer⸗ 
5 den. u AS ERS ; 
3 Behauptet derſelbe, in Privatdienften eines Fremden hier zu fein, ſo muß er 
ſſchere Bürgen feine: Behauptung aus der hieſigen Judenſchaft ſtellen, welche 
für die Richtigkeit der Behauptung verantwortlich ſind. SEE 
4. Hiefige Juden dürfen nach § 34. des Geſetzes vom 12. März 1812 unter 
. keinerlei Vorwand ausländiſche Juden in ihre Dienſte nehmen. 5 1 5 
Wenn ein ausländiſcher Jude ſich zum Beſuche feiner Verwandten oder Be⸗ 
kannten hier aufhält, ſo haftet derjenige, bei welchem et zum Beſuche iſt, da⸗ 


für, daß ſein Gaſt kein durch das Geſetz verbotenes Handelsgeſchäft hier he⸗ 


„% f ĩͤ . Ss * 

6, Juden aus dem Großherzogthum Poſen, dürfen, wenn fie auch mit dem nach 
dem Geſetze vom 1. Jun 1633 erforderlichen Naturaliſations⸗Patent verſehen 
find, ſich nur mit der K 20 dieſes Geſetzes vorgeſchriebenen ſpeciellen Geueh⸗ 

migung des Königl. Miniſterii des Innern und der Polizei hier aufhalten, 
und werden in Ermangelung derſelben nach & 21. des Geſetzes von hier fort⸗ 

gewieſen werden. Sen. 5 
Danzig, den 28. Mai 1841. N 


Königl. Polizei > Directorium 8 


: SER )) + . en, 
2. Die Reviſion der hieſigen Bäckerſaden im Monate Mai c. hat ergeben, 
daß lachſtehend benannte Bäcker bei gleichen Preiſen und gleicher Güte der Waa⸗ 
ven das größte Brod feil geboten haben: ; 8 


DI 3. Ro gigen ber o d. 
EN 1) Bäckerwittwe Jänſch, Mattenbuden. Nro. 295. 
=, 2) Bäckermeiſter Thiel, Langgarten No. 70. ’ 
33 Hamann, Tiſchlergaſſe No. 631. 
33 Ballguf, Schmiedegaſſe No. 98. . 
* ER Kramer, zweiten Damm No. 1981. . 
6) # Bartell, Hundegaſſe Nox 236. x 


nn ee endor 0. d. 
3% ) Bäderneifter Brey, Glockenthor No: 1791. 
Thiel, Langgarten No. 70. 8 
S deamer, zweiten Damm No. 12810 
4) Bäckerwittwe Jänſch, Mattenbuden No: 295. 
Danzig, den Zo. Mai a4. 5 rg 
BEN Roönigliches Polizei- Directonum. — = BR a, 
= 0 IS BER v. Clauſe witz. 9 2 5 2 I 


3 5 


Zn ae N. 


SE A ver Ti 18 E M E N T S 4 112 N 
5.0 ef IJullus Aelgute 1 und die Wittwe Emilie Jeanette 


6, Ankum, geb. Drab 
Vertrag, die Gemeinſe 
Ehe ausgefhloffen 

Danzig, deh el. Mai 1841. f N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


haben durch einen am 17. Mai ce. gerichtlich ‚errichteten 
haft der Glier und des le für. ihre ie 


1 Den und Sattlermeiſter Johann Gottfried Behrend en die Jung⸗ 


fran Jullaue Wilhelmine Lewandoſwelkl, haben durch einen am 22. d. Mts. gericht⸗ 


lich erlaufbarten Vertrag, die ee der Sa und des Erweibes, für ihre 7 


n Ehe ausgeſchloſſen. 
5 Danzig, den 23. Mai 1341. 
a Königl. Lande und Erben: 3 
5. Am 17. Juni dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr, soll im Shabehaute 


des Erbpächter Ludwig Tesmer zu VBozanken, deſſen Mobiligr⸗Nachlaß, beſtehend 


in Haus⸗ und Wirthſchafts⸗Geräthen, Kleidern und e N gegen h air 


baare Bezahlung verkauft werden. 
N den 26. Mai 1841. 
: Häberleit, 
gerichtlichen Auctions-Comuniffneins. v 


5 >, 4 * 


Entbindung.“ 


She Gesten Abends 834 Uhr wurde meine liebe Suan von einein gefunden, 
Kuaben glücklich entbunden P. G. u 
: Danzig, den 2. Juni 1841. N Ve . 
AR Derbindung 3 5 
Te, uh am. 31.5 b. M e a Verbindung zeigen wir ergebenſt f 
W 8 Krampe. 
n : 3 Va, J. Krampe geborne Paulfein 


An 5 e h e ., 8 


8. Hygrometer aus dem Pflanzenreiche, welcher jede ung: un⸗ 
DE 12 bis 24 Stunden vorher anzeigt, iſt mit Wetterſcheibe 


2 712 Sgr/ fo wie Tabellariſche Nachweiſung für Lotterie⸗Collecteure und Lottetie⸗ 


SR 


Spieler, von dem was ein jeder der in der Lotterie gewonnen hat, ausgezahlt e 


halten muß, a 26 Sgr. zu haben, in der Wedelſchen Hofbuchdkuckerei Dig 
ele M563. ö 

). Ein zu einem Ladengeschäft paſfendes gebildetes junges Mädchen finder 
zum Ss Jul ein ir el ie e Se 9 W 408. ; 


5 UN * 
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10. Ein ſehr lebhaft., höchſt angenehm, an der Chauſſee etwa eine Stunde 
von hier gelegn. Grundſtück, im beſt. baulich, Zuſtande, mit mehreren Zimmern, 2 
Küch., Keller, Hof, Stall, Remiſe, Garten, K., zu mancherlei paſſend, iſt billig 
und mit geringem Augelde zu verkaufen durch's Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe 2002. 
11. Ein gutes hieſig. Nah rungshaus, ſchon ſeit viel. Jahr. mit ein, nicht uns 
bedeut., lebhaft. Gaſtwirthſchaft, Ausſpannung ꝛc. verbunden, iſt unter, für den Käu⸗ 
fer höchſt vortheilhaft. Bedingung. u. billig zu verkaufen durch's Commiſſ.⸗Comtoir, 
Langgaſſe M 2002. r > ee EN 
12. Eine elegante noch wenig gebrauchte Droſchke wird zu Kauf verlangt. Adreſ⸗ 
ſen werden unter L. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. e 
13. Jeden Donnerſtag von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzpocken. 5 ; 
Re Keyling, Stadtwundarzt. Goldſchmiedegaſſe M 1079, 


14 Militair-Schwimm⸗Anſtalt!“ 

Dien 16. Juni c. beginnt der Unterricht an der Königl. Militair⸗Schwimm⸗ 
Anſtalt. Gegen Erlegung des Honorars find von dieſem Tage ab, die Erlaubniß⸗ 
Karten zur Theilnahme von dem Herrn Lieutenant von Fiſcher des Aten Infant.⸗ 
Regts, in Empfang zu nehmen. 8880000000 3 
©. Danzig, den 1. Juni 1841. 8 Giuttzeit, . 
ee 5 Kapitain im Iten Inf.⸗Regt. 
15. Von der Wohllöblichen Wadzecks⸗Anſtalt zu Berlin find uns 80 Rthlr. 
übergeben: worden, um davon an dem jedesmaligen 15. October, als dem Geburts⸗ 
tage Sr. Majeſtät des Königes, in den Jahren 1840 bis 1843 inel., 20 Rthlr. zu 
10 Sgr. pro Kopf an 60 an genanntem Tage in der Anſtalt befindliche Armen bei 
ihrem Abgange zu verabreichen, welchen wohlthätigen Zweck wir für das vorige Jahr 
mit Vergnügen erfüllt haben. 3 EN N 
a Danzig; den 25. Mai 18444. 

. „Die Vorſteher des ſtädkiſchen Lazareths. a e 

Richter. Gertz. Focking. Feyerabendt. = 

16. Ein gebildetes Mädchen, welches in allen Handarbeiten geübt, und etwas 
Schulkenntniſſe beſitzt, wünſcht als Erzieherin oder Nätherin u. dgl. von Johauni 
ein Unterkommen, es ſei in oder auch bei Danzig. Näheres in der Redactioß dies 


e ere f Te 

17. Das Haus Pfefferſtadt ½ 255., mit 6 Zimmern, 1 Geſindeſtube u. allen 
anderen Bequemlichkeiten, einem ſehr ſchönen gewölbten Keller, Holzkeller u. ſ. w., 
dabei ein kleiner Garten, Stall und Wagenremiſe, iſt zu verkaufen und im Falle 
es paſſend gefunden wird, die näheren Bedingungen bei der Eigenthlimerin in Lan⸗ 
gefuhr zu erfahren 2 ER . 5 
18 Da ich die Führung des Geſchäfts des Kaufmann Herrn G. Bencke auf 
Mattenbuden aufgegeben habe, ſo erſuche ich meine geehrten Debentem, ſich nur bei 
mir abzufinden, indem ich jede Zahlung ohne meine Bewilligung an einen Anderen 
nicht anerkennn e Hinkerlach, 5 

Danzig, den 2. Juni 1844 i Schäferei . I. 


19. 8 Noch brauchbare alte Flieſen facht man zu kaufen Laſtadie u 462. 


| 


0, et eier r 
N Der Unterzeichnete beſuchte mit feinem „Magazin Berliner Menbles“ 
im vorigen Jahre den hieſigen Dominiksmarkt, und findet ſich eingedenk der gün⸗ 
ſtigen Aufnahme, welche daſſelbe hier fand, veranlaßt, auch zum diesjährigen Do⸗ 
minik ein reichhaltiges wohlaſſortirtes Magazin Berliner Menbles auf den hieſigen 
Markt zu führen und ſo Einem verehrungswurdigen Publikum wiederum Gelegen⸗ 
heit zu geben, ſich mit einer Waare zu verſehen, deren Eleganz, Zweckmäßigkeit 
und Solidität bei mäßigen Preiſen allgemein anerkannt wurde. 8 „„ 
Zaum Verkaufs⸗Local habe ich, nicht wie im vorigen Jahre den Salon des 
Hotel de Leipzig, ſondern die untein Lokalitäten des „Ruſfiſchen Hauſes“ in 
der Holzgaſſe gemiethet, woſelbſt mein Magazin zur Anſicht eines Jeden 8 Tage i 
lang atifgeftellt fein wird. Der Verkauf wird, des raſcheten Abſatzes wegen, nur 
im Wege der Auction ſtatt finden und bemerke ich noch, indem ich auf meine dies⸗ 
jährige Sendung aufmerkſam mache und dieſelbe zu Ankäufen empfohlen halte, daß 
ich das Nähere f. Z. Em. verehrungswürdigen Publikum durch dieſe Blätter mit⸗ 
zutheilen die Ehre haben werde. EN, Igeeb Gottſchalk 
Danzig, Juni 18414. N aus Stolpe. f 
21. Eine Wirthin die die Landwirthſchaft verſteht, wünſcht von Johanni ab ein 
Unterkommen. Zu erfragen Langgarten 8.200. ae 
8185 Der miethu nge n. u 
22. Langgaſſe I? 407: find 2 Zimmer nach borne ſogleich zu vermiethen. 
23. a 


; Im neuausgebauten Haufe . 2, zu Pietzkendorf find noch mehrere Woh⸗ 
nungen zu vermiethen. 5 5 


24. Meublirte Zimmer find ſogleich fr venmiethen Breitegaſſe 
10 l.. = 


2, Heil. Geiſtgaſſe u 78T, find meublirte Zimmer zu vermiethen. a 
26. In Zoppot MP 43. an der Straße, dem Schulzenamte gegenüber, iſt eine 
ſehr logeable Wohnung mit Meubeln zu vermiethen. Die näheren Bedingungen er⸗ 
fährt man in Zoppot NE 23. oder in Danzig Langgaſſe M 401. . 
27. Die Wohnung in der zweiten Etage meines Hauses, beſtehend in 3 Stu⸗ 
ben, Küche, Keller, Boden und ſonſtiger Bequemlichkeit, iſt zu Michaeli zu ver⸗ 
Rebe nn Pick, Langgaſſe M 375. 
28. Dreitgaffe Nro. 1194 iſt die Unterwohnung zu bermſethen und Michaeli 
d. J. zu beziehen. Das Nähere Pfefferſtadt IE 140. “ 5 
29. Hundegaſſe No. 244. iſt an einen einzelnen Geſchäftsmann von Johannis 
ab: die Comtoirgelegenheit parterre und eine Waarenſtube, auch Boden und Keller⸗ 
gelaß, und vom 1. October ab auch noch der Oberſgal dazu zu vermiethen. = 
30. Auf Pietzkendorf im herrſchaftlichen Haufe No. 48. find noch einige Zimmer 
paärterre zu bermiethen, nebſt Eintritt im Garken. Der Biunnen iſt hergeſtellt und 
Ge das klarſte Quellwaſſer. Nähere Nachricht im Frontgebände des 
SU 5 GER, ; 5 } DER 


4 


Sachen, zu, e in Danzig. er 
nfobilia eder bewegliche Sachen. 15 


28 Schr billige Umſchtagetuͤchet. 

Die neueſten Umſchlagetücher empfehle ich zur größten Auswahl von den nie⸗ 
drigſten bis zu den höchſten Preiſen, und habe zur größer Bequemlichkeit der Aus⸗ 
wahl ein beſonderes Zimmer dazu eingeräumt. Fiſchel, Langgaſſe, 
32. Alle zur Bekleidung für Herren gehörenden Artikel nach den neueſten eng⸗ 
liſchen und franzöfl iſchen Moden, empfehle ich zur größten Auswahl und billigſten 
Preiſen. Fiſchel, Langgaſſe. 

38 Auffallend billige Seidenzeuge aller Art, empfiehlt Fiſchel. 
34. Auf dem adl. Gute Stenzlau bei m find 180 fette Hammel zum 
Barfauf und gleich abzunehmen. ae daſelb bſt. 


35 Tiſchlergaſſe NE 5315 . 2 ur zu verkaufen, eine neue und 
eine alte, ganz modern et So 


8 70R =; Die 0 lang erwarteten Peitzer Emaillirten Koch⸗ 


5 geſchirre, welche wohl bis jetzt die anerkannt Beſten ſind, gingen mir ſo eben 
in allen möglichen Sorten ein, und empfehle ſolche, fo wie ganz vorzüc gliche . 


und holl. Schaafſch eren zu recht Öitigen Preiſen. 


ohann Basilewski, Eu 


37. = 5 Seiten Ilie als: Pecco, Congo, e 
Gunpowder, ei Heysan und Heysanchin, empfiehlt : 
Bernhard Braune, 


36: Fetten Schweizer, genen Kräuter-, ichten Ches- 
ter- an Limburger. Käse, empfielt zu billigen Preisen 


Bernhard Braune. 
39. Matthüre werden zu jene biütgen Preiſen erkauft bei 


Woycke, große Krämergaffe M 650. 
Ser Geriebene Oelfarben 


f erhilt man in reicher Auswahl zu billigen Preiſen bei Bernhard Braune. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. = 
AR Nothwendiger Verkauf if 
Das zur Concursmaffe des Kaufmann Johann che Site: gehe e 
zu Ss vor Oliva No. 39. des e e genannt 


\ 


7 


ehe = 


N 


„Montbrillant“ abgeſchätzt auf 5234 Rthlr⸗ 20. Sgr, zufolge der nebſt Hppothe⸗ 


kenſcheine und Bedingungen üb der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
FR den 1. October 16441, Vormiktags 11 Uhr, 3% 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden | 


Zugleich werden alle erwanigen unb Gen Realprätendenten, zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame, bei Vermeidung der Präelnſion, zu dem obigen Termine 


vorgeladen 5 : RER 5 ia 
KRönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig: 
42⁰ — Subhaſtations⸗ Patent. f a 
„ Nolhwen diger Be nnn; ie, 
Landgericht zu Marienburg ; — 


Has in der Mühlengaſſe hieſelbſt Nr 702, Pitt, A. des Hopothekenbuchs 


gelegene Grundſtück der Steuermann Jacko skiſchen Erben, abgeſchätzt auf 151 


Nillr. 15 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheim und Bedingungen in der Regi⸗ 


ſtratur einzuſehenden Taxe, fol 2 
; I am 7. September 1341, Vormittags um 11 Uhr, r 
an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. f 3 

43. MNMNothwendiger Verkauf. i 


Das zum Nachlaſſe der Gottlieb und Cathatina geb. Johann Harderſchen 


Eheleute gehörige in Gr. Steinorth sub B. XLII. 7. betegene, aus einem Wohn⸗ 
bhauſe, Stall, Obſtgarten und 115 Morgen Weideland beſtehende, auf 81 Rthlr. 
20 Sgr. gerichtlich abgeſchätzte Grundſtück, ſoll zum Zweck der Auseinanderſetzung 
in ſermino, den 15. September o. Vormittags 11 Uhr a RR 


vor dem Herrn Stadtgerichtsrath Tirins an ordentlicher“ Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 


werden, und können die Bedingungen nebſt Taxe und Hypothekenſchein in der Re⸗ 
gi, rater eingeſehen werden. a 27 
Die dem Aufenthalte nach unbekannte Reglglänbigerin Eliſabeth Fleiſchhauer 
wird hiezu öffentlich vorgeladen. 8 TIL 
Elbing, den 15. Mai 16. f 
Beer 0, Königlihes Stadtgericht i 


Schiffs Ra p d o r 
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Den 19. Mar gefegeltau inte ©, 
3, Nyberg — Wisby — Ballaſ t 

. 1 — Ruͤgenwalde — Ballaſf. ; 
Gerth = Re 55 
H. Horſtmann — Bremen — Holz - 
T. Tammens — Holland — : 3 
5: Pearſon — Leitb — Getreide. Es a 

C Niemann — Norwegen — Getreide, 5 

„Berner, — =: ss 

Er Eiertfin: a ar ee 


F Bingen — Stettin — bir, Güter. Es . 
0 Schoͤncke — Stolpe Ba > Wind O. G. O 


S 


ag 


aa 


7 * 


/ 
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Den 20. Mai e 


Nympb — F. Lund . Wyk — Balloſt. 
5 Mieter dg — H. R. Duit — Kiel i 5 
Hoffnung — J. F. Bartels — Stettin — Stückgut. 


E fr e ft t. 8 
F. F. Ebeling — Eden — Holz. 5 8 
A. Klein ER ; 
K. 8 Harding — Amſterdam — oo 
C. E. Minckt — Liverpool — Getreide Be SR 
9 Arnott — Nepweaſtle — — , 
M. Peterſen — Lovifa — a Er 
J. Joſephſen — Porwegen ‘ 


C. A. Wilbelmſen mei Lade — Sitten. 


Hr 5 — * . 


Den 21. Mai angekommen. 


. — A. Names 


Den 22. Mai aüggeton eh. 


d. junge beg M. Marx — Stettin — ‚Stüdgut; ein. 


Geſegelt 
Soden — Aa li — Bu 


5 4.8 amp — Eng aden i 232 
88 Ste ffn 8 Noche r Do GE Age 
D. Drewes — Groningen 3 

H. Ricken — Papenburg — * 
E. Bolwien — — * — 
©. Bruß Paimbocufz, — — 
J. J. Gooſens — Delſziel — vi 
J. J. de Groot Antwerpen — 8 
M. Pahl — Petersburg 
P. Maulſen Nolſenſalm — Garti, 
F. F. 5 8 — Narva — 3 
J. F. € Schroder — „Reval — 
P. M deints — Amſterdam — 
C. C. en — Sat, 2 
8 — an 
70 1 7 8 Den 23 Mai gelt in 
J. S. Knep ppe — Weener — Holz t 8 
G. Clark — Londnn RE 
„F. H. Horſtmann — Bremen — d Fr 
H. Pederſen — Amſterdamm — 5 Eu, 
J. H. Beckerng — Gee 
O. A., Olſen — e % — * — 


RN N 


— 


i Bone + 3. L. Cbriſtianſen — Flecke ſord — Herne Ri Ordre. 


A 
— 1 


IE 


10517 


8 161477 * 12 


Stockton — Kohlen. Behrendt . Co. 


Wind S. 


72 


Wind W. 


Jun. 9Tr 
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Wind S. 


